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Johann Rist versetzt Fürst Ludwig auf den Helikon
Q JOHANNIS RI- 3 STII HOLSATI 3 Poetischer 3 Lust-Gartē 3 Das ist: 3 Allerhand anmuhtige

3 Gedichte auch warhafftige Ge- 3 schichte auß Alten vnd Newē beglaub- 3 ten Ge-
schichtschreiberen/ mit fleiß außerlesen vnd 3 benebenst mancherley Elegien, / Son-
netten, E- 3 pigrammaten Oden, Graabschrifften/ 3 Hochzeit-Lob-Trawr- vnd Klaag- 3
Gedichten/ c. 3 Allen der Teutschen Poeteri ver- 3 nünftigen Liebhaberen zu sonder-
ba- 3 ren gefallen hervor vnnd an den 3 Tag gegeben. 3 [Zierleiste] 3 Hamburg/ 3 Ge-
druckt bey Jacob Rebenlein/ Jn verlegung 3 Zachariæ Hertels/ Buchhändlers. Jm 3
Jahr M DC XXXVIII. Bl. E v r – [E vj]r. — HAB: Lo 6465.1; Yale UL (Faber du Faur|,
Nr. 183), Mikrofilm.

Ohnpartheisches Vrtheil deß
Apollo [E v v]

Von der hohen Geschickligkeit
deß Durchleuchtigen/ Hochgebohrnen Für-

sten vnd Herren/
Herren Ludowigs/

Fürsten zu Anhalt/ Graffen zu A-
scanien vnd Bailenstät [sic]|/ Herrn zu Zerbst
vnd Berenburg/ als der Autor|| nicht allein Jh-
rer Fürstl. Gnaden hochrühmliche Schriff-

ten gesehen/ besondern auch deroselben ho-
hen Verstandt/ auch vieler Sprachen vnnd

Künste vorteffliche Wissenschafft vnd
Erfahrunge mit grosser Verwun-

derunge selber hatte
angehöret.

ALs Phœbus newlich vom Parnassus kam gegangen
Mit seiner Töchter Schaar/ zu schawen mit verlangen

Auff Erden allen Fleiß/ Geschickligkeit vnnd Kunst
Die den Gelahrten giebt der weisen Pallas Gunst;

Vernahm er Frewden-voll/ wie sich die hohe Sinnen
Geübet hie vnd da/ das Kräntzlein zu gewinnen

Der grawen Ewigkeit/ er fand der Schrifften viel
So rühmlich wahren/ die ich jetzt nicht nennen wil.

Die Musen vnd jhr Häupt/ die fiengen an zu wandren
Durchs gātze Teutsche Reich vō einer Stad zur andren

Doch gäntzlich vnbekand/ nur in dem vmmegehn
Mit sonderbahrem Fleiß die Bücher zu besehn. [E vj r]

Wie sie nun manche Stadt vnd Laden durchgelauffen/
Doch Laden/ da man nur pflegt Bücher zu verkauffen/

Da sahen sie (wol mir daß ich es schreiben mag!)
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